
SCHAUFENSTER
Feier in Schmerikon

Karin Keller-Sutter an der Nationalfeier
Die SVP Schmerikon organi-
siert die 1.August-Feier in
Schmerikon. Karin Keller Sutter
wird in der alten Zementi zu
Besuch sein.

Warum organisiert die SVP diese
Feier?
Das ist aus einer spontanen Idee
entstanden. Bald haben wir mit der
Planung begonnen. Ziel war ein Fest
für die Bevölkerung zu organisie-
ren.

Frau Sutter ist von der FDP nicht
von Ihrer Partei, was hat das für Hin-
tergründe?
Warum sollen wir nicht auch Refe-
renten von anderen Parteien anfra-
gen?KarinKeller-Sutter ist eine sehr
bekannte und beliebte Persönlich-
keit.Alsohabenwirsieangefragtund
sie hat sofort zugesagt.

Wieso geht die SVP zur alten Ze-
menti und nicht zur Badi Bühne?
Wir haben verschiedene Austra-
gungsorte angeschaut. Die alte Ze-
menti ist sehr schön und direkt am
See gelegen. Sie ist auch innerhalb
5 bis 10 Minuten vom Bahnhof zu

Fuss erreichbar. Einen idyllischeren
Ort kann man sich kaum vorstellen.

Wird der Gemeindepräsident von
Schmerikon auch anwesend sein?
Das müssen Sie ihn fragen, nicht
mich.

Hat Herr Lukas Reimann kein Prob-
lem damit, dass er nicht der einzi-
ge Redner ist?
Nein,warumsollteer?Wirhabenver-
schiedene Personen angefragt, ob
sie kommen könnten. Einige Politi-
ker besuchen am 1. August bis zu
drei Veranstaltungen.

Kommen noch andere bekannte Po-
litiker nach Schmerikon?
Wenn Sie sich anmelden, ja sicher
(lacht). Nationalrätin Barbara Kel-
ler-Inhelder wird sicher auch dabei
sein. AuchKantonsräte der SVP vom
Kanton St. Gallen. Alle sind herz-
lich willkommen, egal von welcher
Partei!

Was planen Sie für weitere Anläs-
se?
Der Polit Treffpunkt hat bei der Be-
völkerung sehr guten Anklang ge-
funden. Wir wollen diesen Anlass
künftig regelmässig durchführen.
Und auch dazu bekannte Politiker
und Persönlichkeiten einladen.

Planen Sie in den Gemeinderat zu
kommen bei den nächsten Wah-
len?
Dazu ist es jetzt noch viel zu früh.
Ich habe mir darüber noch keine Ge-
danken gemacht. Im Moment be-
schäftige ich mich mit anderen The-
men. Ausserdem habe ich noch das
Amt vom Kreispartei Präsidenten
übernommen.

Stefan Wäckerlin
Präsident SVP Schmerikon

Stefan Wäckerlin. zVg

Personelle Veränderung bei der Fenster Keller AG

Verstärkte Power
Per 1. Juli erweitert Fenster
Keller die Geschäftsleitung.
Mit diesem Schritt wird die
Führung der Fenster Keller AG
auf mehrere Schultern verteilt,
um bestehende Geschäftsfel-
der zu festigen und neue Kom-
petenzen zu erschliessen.

Neu in der Geschäftsleitung mit der
Führungsfunktion Produktion wird
Daniel Städler willkommen geheis-
sen. Im erweiterten Kader sind neu
Diana Keller, Stellvertreterin Admi-
nistration, Marcel Baumann, Stell-
vertreter Betrieb und Jochen De-
bus, Stellvertreter Produktion, da-
zugestossen. Mit verstärkter Power
ist das Team von Fenster Keller mit
der gewohnten Professionalität für
Ihre Anliegen und Wünsche bereit.

Pensionierung und
Nachfolge Service
Nach 46 Jahren als Service-Fach-
mann bei der Fenster Keller AG geht
August Hollenstein in Pension. Die
Fenster Keller AG dankt ihm für sei-
nen grossartigen Einsatz und
wünscht ihm für die Zukunft allesGu-
te.
DieFensterKellerAG freutsich,dass
sie Ihnen aus den eigenen Reihen
mit unserem langjährigen Monteur
René Schönenberger einen moti-

vierten Nachfolger vorstellen kön-
nen. pd
Fenster Keller AG
Feldeck 15
9606 Bütschwil
Tel: 071 982 80 60
www.fensterkeller.ch

René Schönenberger, August Hollenstein,
Diana Keller, Ivo Keller (v.l.n.r.) zVg

Ivo Keller, Daniel Stillhart, Daniel Städler,
Diana Keller, Marcel Baumann, und Jo-
chen Debus. (v.l.n.r.) zVg

Möbel Bleiker: Neuheit riposa Bellissima

Die erste Rückenmatratze, die schön macht
Bei Möbel Bleiker in Lichtens-
teig können Sie jetzt probelie-
gen. Lassen Sie sich informie-
ren über beste Regeneration
des Körpers im Schlaf – für ei-
nen strahlend schönen Start in
den Tag.

Die neue Rückenmatratze Bellissi-
ma wurde speziell mit dem Ziel ent-
wickelt, die Entspannung für die heu-
tige 24-Stunden-Gesellschaft mit
verschiedenen ergonomischen Vor-
teilen zu realisieren, um damit auch
einen regenerativen Schlaf zu er-
möglichen. Bellissima bietet eine
harmonische Körperlagerung und
löst damit eine behagliche Entspan-
nung aus, die wohltuend in den Tief-
schlaf sinken lässt – für einen strah-
lend schönen Start in den Tag.

Starker Rücken,
gesunder Schlaf
Mit der Botschaft Beauty und Si-
lence macht riposa aufmerksam auf
die lebenswichtige Regeneration
des Körpers während des Schlafs.
Es ist wissenschaftlich erwiesen,
dass die richtige Körperlage im Bett

die notwendige Entspannung für den
gesunden und regenerierenden
Schlaf bringt. Eine falsche Körper-
lagerung auf einer ungeeigneten
oder alten, durchgelegenen Matrat-
ze kann zu Rückenschmerzen füh-
ren und damit den wichtigen Tief-
schlaf stören. Wir haben es also in
der Hand: Mit einer rechtzeitigen
Bettinhalt-Erneuerung können wir
vorbeugen – für einen starken Rü-
cken und für einen gesunden Schlaf.
Wer Wert auf einen gesunden Schlaf

und auf nächtliche Erholung legt und
sich nach dem hektischen Alltag gut
regenerieren möchte, liegt mit der
neuen Rückenmatratze Bellissima
genau richtig.Möbel Bleiker schenkt
Ihnen jetzt für die neue Rücken-
matratze Bellissima einen speziel-
lenSchlaf-Bonus von10Prozent und
zusätzlich noch fünf Prozent Jubilä-
umsrabatt dazu. Damit soll ein Bei-
trag zur regenerativen Schlaferho-
lung und für eine gesunde und schö-
ne Ausstrahlung am Tag geleistet
werden. Vergleichen Sie in unserer
grossen Ausstellung auch die be-
währten Matratzen von riposa, hap-
py und Luxury-Sleep. Achtung: We-
gen Sortimentsbereinigung gewäh-
ren wir auf alle Ausstellungsmat-
ratzen der Marke happy einen Ra-
batt von 30 Prozent und auf alle hap-
py-Nachbestellungen 20 Prozent.
Jetzt bei Möbel Bleiker in Lichtens-
teig probeliegen und strahlend
schön in den Tag starten. pd

Möbel Bleiker
Hauptgasse 3, 9620 Lichtensteig
Tel: 071 988 14 51
www.moebel-bleiker.ch

Erika und Jörg Bleiker. zVg

Oberhänsli Bau AG

Sicherheit im Vordergrund
Die Firma Oberhänsli Bau AG in
Mosnang legt neben hoher
Bauqualität auch grossen Wert
auf die Sicherheit ihrer Mitar-
beiter. An einem «Sicherheits-
tag» sind diese auf mögliche
Gefahren sensibilisiert worden.

Oft sind es Zeitdruck, eine unüber-
legte Handlung oder Gerätschaf-
ten, die nicht in Schuss gehalten
wurden, die zu Unfällen auf Bau-
stellen führen. Der Geschäftslei-
tungderMosnangerBaufirma,zuder
auch die Hartmann AG in Ebnat-Kap-
pel gehört, ist es wichtig, dass si-
cher gearbeitet werden kann. Mit
Weiterbildungen wird dem Sicher-
heitsaspekt Rechnung getragen.
Mitarbeiter der Firma Innobau, die
sich auf Arbeitssicherheit und Ge-
sundheitsschutz spezialisiert, ha-
ben mit der Geschäftsleitung einen
Postenlauf mit Informationen orga-
nisiert.

Qualität und Umweltbewusst-
sein vermitteln
Bereits beim Aufladen des Materi-
als gilt es, einiges zu beachten. Ei-
ne korrekte Ladungssicherung kann
Unannehmlichkeiten verhindern. Zu
den Themen Absturzsicherungen,
Fassadengerüste, Zugänge, Ver-
kehrswege oder Baugruben gibt es
einiges einzuhalten. Bilder von un-
ordentlichen Baustellen sollten die
Bauarbeiter ermahnen, Risiken aus-
zuschliessen. Ein unglücklicher
Stolperer kann zum Ausfall einer Ar-
beitskraft führen. Auch das perfek-
te Anschlagen von Lasten wurde de-
monstriert. Bei einem anderen Pos-
ten wurde vermittelt, dass Qualität
und Umweltbewusstsein einen ho-
hen Stellenwert in der Firma ha-
ben. Wichtig ist Damian Oberhänsli-
Manser, dass jedem Mitarbeiter be-
wusst ist, dass sie oder er eine be-
deutende Stellung in der Firma hat
und dies mit Wertschätzung be-
lohnt wird. «Die Oberhänsli Bau AG
istnichteinGebäudesonderndiege-
samte Belegschaft mit ihrer pro-

fessionellen und effizienten Arbeit.
Und darauf darf jeder stolz sein», so
der Geschäftsführer. Auch Stress ist
ein Faktor für Aus- und Unfälle. We-
gen des vermeintlichen oder tat-
sächlichen Druckes, eine Baute
schneller fertigstellen zu wollen,
kann ein Mitarbeiter in eine Stress-
situation kommen, auf die er mit un-
ruhigem Schlaf reagiert. Dies wie-
derum kann zu Unkonzentriertheit
während der Arbeitszeit führen – ei-
ne Situation, die Unfälle begüns-
tigt. Der Redner am Posten riet, die
Kräfte zu regenerieren, indem die
Freizeit mit einer optimalen Tätig-
keit genutzt wird. Was gilt es alles
zu beachten, wenn sich die Bau-
stelle auf oder an einer Strasse be-
findet? Sind die Mitarbeiter für die
Verkehrsteilnehmer gut erkennbar
und genug geschützt? Oft war es ein
Auffrischen des Gelernten, sei es
aus der Grundausbildung oder aus
einem Kurs. Auch wie vorgegangen
werden muss, wenn trotz aller vor-
beugenden Massnahmen einmal et-
was passiert, wurde vermittelt. Ver-
tieft wurden die Beurteilung einer
verletzten Person und die Siche-
rung des Unfallplatzes. Wenn die
Mitarbeiter der Oberhänsli Bau AG
künftig des öfteren an die an die-
sem Tag vermittelten Sicherheits-
aspekte denken, sollte das Unfall-
risiko gesenkt werden können und
weiterhin gemäss des Firmenmot-
tos mit Leidenschaft gebaut wer-
den. pd
Oberhänsli Bau AG
Hinterdorfstr. 20, 9607 Mosnang
Tel: 071 982 88 66
www.oberhaenslibau.ch

Sicherheit geht vor. zVg

Högg AG Produktionstechnik

Ausflug der Lernenden
Ende fand der Lehrlingsevent
der Högg AG Produktionstech-
nik statt. Die 11 Polymechani-
ker Lernenden besuchten mit
ihren Ausbildern die Firma SFS
unimarket an ihren Standorten
in Rebstein und in Heerbrugg.

Die Führungmit Einblicken in die Ge-
schichte der SFS unimarket, gefolgt
von Besichtigungen der Logistik-
zentrale und des Lagersystems war
spannend. Danach standen zwei
Schulungen zu den Themen des per-
sönlichen Arbeitsschutzes und mo-
derner Frässtrategien auf dem Pro-
gramm. Schliesslich besuchte die
Gruppe den Fahrmaadhof in Die-
poldsau. Einen Überblick über den
ganzenBetriebundseineGrössebot

die Besichtigung des Obst- und Ge-
müseanbaus.DieLernendenunddie
Ausbildner schauen auf einen ge-
lungenen Ausflug zurück. Die Högg

AG Produktionstechnik bildet jedes
Jahrdrei bis vier Polymechaniker und
Produktionsmechaniker aus.
www.hoegg.ch pd

Die Lernenden der Högg AG hatten einen interessanten Tag. zVg
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